
Landschaftspflegetag im Vogelschutzgebiet Bergstraße Dossenheim-Schriesheim 
  

Am Samstag, den 9. Februar 2019 fand in Dossenheim zum vierten Mal ein 

Landschaftspflegetag am Blütenweg statt, um gemeinsam mit verschiedenen Akteuren 

Trockenmauern freizustellen. Organisiert wurde die Aktion durch den 

Landschaftserhaltungsverband Rhein - Neckar e.V. (LEV) auf Initiative des BUND-

Ortsverbands. Trotz zeitweiligem Regen und durchgehend kühlen 

Temperaturen  beteiligten sich fast 30 Personen von 8 bis 80 Jahren an der 

Pflegemaßnahme und schnitten die teilweise 30 cm dicke Schicht aus Efeupflanzen an 

Trockenmauern weg. 

 

 
Die Freistellung der Trockenmauern ist wichtig, da diese eine Fülle an verschiedenen 
Lebensräumen bieten und dadurch eine Vielzahl an Tier- und Pflanzenarten 
beherbergen. Sind die Mauern jedoch stark mit Efeu, Waldreben oder Brombeeren 
bewachsen, geht ihre ökologische Bedeutung verloren. Zudem beeinträchtigen 
Wurzeln von aufkommenden Gehölzpflanzen im Laufe der Zeit die Stabilität der 
Trockenmauern. Nicht zuletzt prägen freie Trockenmauern auch das Landschaftsbild 
an der Bergstraße und tragen so zur Erholungsfunktion bei. 
 

 

 



 

  

 

Nach zweieinhalb Stunden Arbeitseinsatz und einem Imbiss, bereitgestellt vom BUND 
Dossenheim, waren alle Anwesenden ehrlich müde und zufrieden mit dem, was sie 
geleistet hatten und was die Landschaft jetzt sichtbar prägt.  
 

 



 

 

Der Landschaftspflegetag war ein Projekt, bei dem LEV, BUND Ortsverband, ILEK, AG 
Naturschutz Dossenheim-Schriesheim, sowie die Verwaltung von Dossenheim 
zusammenarbeiteten. Die Mitarbeiter vom Bauhof Dossenheim übernahmen  die 
Grünschnittabholung.  
 
Ein großes Dankeschön an alle Akteure für die gute Stimmung und den fleißigen 
Einsatz!  
 

Weitere Fotos sind auf unserer Webseite zu finden: www.bund.net/dossenheim 

 

http://www.bund.net/dossenheim

